
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Hillerse und Volkse, was für außer-

gewöhnliche Wochen: kein Fußball, kein Singen, kein Schießen, kein Frühlings-

kaffee, kein Gottesdienst… Auch die letzte Gemeinderatssitzung im März musste

wegen Corona ausfallen. Deswegen gibt es nicht so viel Neues aus der Politik in

Hillerse zu berichten.

Aber das positive Lebensgefühl hat sich durchaus verstärkt: wie schön ist es, hier

auf dem Land, in Hillerse, zu leben.

Bei allen notwendigen Verboten wird niemand  in Hillerse in der Krise allein ge-

lassen: Nachbarn kümmern sich. Der DRK-Ortsverein bietet eine Hilfe für Be-

sorgungen, gerade für ältere Personen an. Vielen Dank für diese Initiative!

Mein Dank gilt besonders den Beschäftigten bei Netto, Bäckerei Grete, der

Poststelle im „Bleistift“ und den Hofläden. Nur durch ihren Arbeitseinsatz kön-

nen wir unseren alltäglichen Bedarf decken!

Höchstleistungen vollbringen in dieser Zeit die Beschäftigten in der Pflege und im

Krankenhaus. Ich hoffe, dass wir nach der Krise gemeinsam durchsetzen, dass

diese Leistungs-Träger eine deutlich bessere Bezahlung erhalten: für unser aller

Gesundheit!

Vor der Corona-Krise haben viele sogenannte Wirtschafts-Experten Privatisierun-

gen in diesem Bereich gefordert, Einsparungen bei Gehältern, Bettenzahl und so

weiter. Zeigen wir ihnen nach der Krise, dass das der falsche Weg ist.

Und lasst uns nach der Krise weniger bei den Internetanbietern kaufen, sondern

die heimischen und regionalen Anbieter und Dienstleistungen nutzen: Restau-

rants/Gaststätten, Floristen, Frisöre, Schreibwaren, Fitness und vieles mehr.

Damit helfen wir, die Existenz der Hillerser Geschäfte zu sichern.

Bis dahin können wir uns fit halten durch Gartenarbeit, Radfahren oder spazieren

gehen. Und wem das nicht reicht, kann die Video-Fitness-Angebote von Stefanie

Kind im Heimtraining nutzen.

Für „Kommunikation“ auf Abstand ist zwar gesorgt; aber ich freue mich schon auf

die ersten geselligen „nahen Treffen“ unter uns in Hillerse! 

Ihr Detlef Tanke

In dieser Zeit ist Zusammenhalt wichtiger denn je

Hillerser und Volkser Bürger/-innen

auch mit Abstand füreinander da
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DRK-Ortsverein 

Hillerse bietet Hilfen an
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Das Corona-Virus stellt uns alle vor

große Herausforderungen. Der DRK-

Ortsverein Hillerse bietet all denjeni-

gen Hilfeleistungen an, die jetzt

wegen der Kontaktsperre und dem

damit verbundenen Verbleib in den

eigenen vier Wänden z. B. nicht ein-

kaufen können oder sollen. Betroffen

sind vor allem die älteren Mitbürgerin-

nen und Mitbürger und auch die mit

Vorerkrankungen oder bereits mit Co-

rona-Virus infizierten, die in Quaran-

täne sind. Wer Hilfe benötigt, kann

sich an die Vertreter des DRK, Heidi

Neuendorf (05373/50250) oder 

Ulrike Schönfeld (05373/2606) wen-

den.

Eine schöne Aktion der Damen des

Sozialen Arbeitskreises des DRK-

Ortsvereins ist das Nähen von Stoff-

masken. Wer welche haben möchte,

wendet sich ebenfalls an die beiden

Vorstandsmitglieder. Die Masken

werden gegen eine Spende abge-

geben.

Die DRK-Vorsitzende 
Heidi Neuendorf präsentiert 
die selbgenähten Masken
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OkerPost
Neues aus Hillerse und Volkse

Oker soll in ihr altes

Bett zurück
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nach langem Hin und Her

konnten einige Pappeln an der

Okerbrücke weggenommen

werden. Durch die Maßnahme

soll langfristig die Möglichlkeit

gegeben werden, dass die

Oker wieder in ihr altes Fluss-

bett zurückkehrt. Wir danken

der Arbeitsgemeinschaft um

Frank Jäger und Heiner Wolf-

gang Pahmann, die sich die-

sem ehrgeizigem Projekt

verschrieben haben.
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In Krisenzeiten: SPD im Landkreis 

Gifhorn bündelt Informationskanäle
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Schnelle Hilfe, unbürokrati-

sche Auskunft und umfas-

sende Informationen stellt

die SPD vor Ort rund um die

Uhr für die Bürgerinnen und

Bürger zur Verfügung. Die

SPD reagiert damit auf die

Nachfragen im Zusammen-

hang mit dem Corona-Virus

und bringt den „Bürgerser-

vice der SPD im Landkreis

Gifhorn“ an den Start. 

„Wir bündeln unsere Infor-

mationskanäle der Abgeord-

neten aus Bundes- und

Landtag, der Fraktionen in

allen kommunalen Räten

und unserer Geschäftsstelle

an einem Ort“, erklärt der

Vorsitzende der SPD im

Landkreis Gifhorn Philipp

Raulfs. „Wir informieren,

geben Hilfestellung und un-

terstützen, wo wir können.

Die SPD kümmert sich“, so Raulfs weiter zum Service.

Dazu hat die SPD eine separate Telefonnummer und eine Mailadresse eingerich-

tet. Der Bürgerservice kann per Mail rund um die Uhr und telefonisch werktags

von 10-12 Uhr und von 17-19 Uhr erreicht werden. Sie haben Nachfragen, benö-

tigen eine Auskunft oder kennen jemand, der unsere Unterstützung braucht? 

Zögern sie nicht und kontaktieren sie den Bürgerservice ihrer SPD.

Wir sind erreichbar und kümmern uns.

Frohe Ostern!

Wussten SIe schon, dass...

... noch in diesem Monat die Fläche an

der Ecke Amtshofweg/Rolfsbütteler

Straße hergerichetet werden soll?

Nachdem dort einige Nadelgehölze ge-

fällt wurden, soll hier eine insekten-

freundliche  Blumenwiese entstehen.


